
Handy/Smartphone-Nutzungsvertrag für…………….  
 

Dieses wertvolle Smartphone/Handy läuft am Anfang auf Mamas oder Papas Namen, weil du noch 
minderjährig bist. Wir haben es gekauft und leihen es dir erst einmal aus. Behandele es also vorsichtig. 
Du bezahlst einen Teil der Kosten mit deinem Taschengeld- in Höhe von………….. 
  

Pass gut darauf auf! Wenn du es kaputt machst, verlierst oder es gestohlen wird, ist das dein Problem- 

nicht unseres. Für Reparatur oder Ersatz bist dann du zuständig. 
 

Es gibt bei uns feste Handyzeiten. Du schaltest es jeden Tag vor (nach) dem Abendessen aus und gibst 

es uns. Morgens (oder nach der Schule) bekommst du es wieder. Zu den Essens- oder familiären 

Gesprächszeiten ist der Gebrauch elektronischer Bildschirme jeglicher Art im Regelfall unerwünscht. 
 

Wir besprechen anfangs gemeinsam, welche Grund-/Sicherheitseinstellungen und Sicherheits-

vorkehrungen auf deinem Handy wichtig sind und was du alles mit deinem Handy nutzen möchtest,  

z.B. Apps, wie WhatsApp. Wir besprechen dabei gemeinsam, wie du WhatsApp richtig nutzt. 
 

Wenn es klingelt und du siehst auf dem Display deine lieben Eltern, dann gehst du „natürlich“ immer 

dran. 
 

Halte dich an die Handynutzungsregeln der Schule, die wir unterstützen. Wenn ein Lehrer es dir 

beispielsweise berechtigterweise abnimmt, werden wir keine Eile haben, es dort abzuholen. 
 

Nerve deine Umwelt nicht mit deinem Handy! Beachte dabei die ganz normalen und alltäglichen 

Gesprächsregeln. 
 

Schreibe niemals Textnachrichten im alltäglichen Straßenverkehr. Vor allem nicht, wenn du eine Straße 

überquerst oder z.B. Fahrrad fährst. Keine Nachricht ist wichtiger als dein Leben! 

 

Benutze das Handy niemals für Aktionen, die dir oder anderen schaden könnten. Schreibe z.B. keiner 

Person etwas über dieses Handy, das du ihm nicht auch persönlich in das Angesicht sagen würdest. 

Denke bitte daran, dass Cybermobbing schon Menschen krank gemacht oder sogar getötet hat. 
 

Mache keine Fotos oder Videos ohne Einverständnis der betroffenen Person. Sind diese Personen noch 

im Kindesalter, musst du (laut dem Gesetz) sogar deren Eltern zusätzlich fragen. Überlege immer sehr 

gut, was du den vielen Menschen über das Internet präsentierst und was sie damit anstellen könnten.  
 

Suche im Internet nur nach Informationen, die du uns ohne weiteres zeigen würdest. Wir wünschen uns, 

dass du keine Texte, Bilder, Lieder, Videos und Filme anschaust, die nicht für Kinder und Jugendliche 

geeignet sind. Eine Weitergabe an andere Kinder und Jugendliche ist tabu und kann sogar eine Straftat 

sein. Bitte melde uns, wenn du solches Material von anderen bekommen solltest.  
 

Falls du dich nicht an die Regeln hältst, werden wir das Handy wieder in unseren Besitz nehmen. Wir 

werden uns mit dir hinsetzen, darüber reden und von vorn anfangen. Wir lernen voneinander - denn wir 

spielen im selben Team.              

 

Zum Schluss: eine große Bitte an dich! Erzähle uns immer, wenn Du oder deine Freunde Probleme mit 

der Handynutzung haben. Wir werden diese Probleme vertraulich behandeln und alles mit dir genau 

besprechen. Gemeinsam werden wir eine Lösung finden, egal was passiert ist.  

Denn wir wünschen uns sehr, dass es dir gut geht und sind immer für dich da – auch dann, wenn dein 

Handy mal anfangen sollte echt nervig zu werden.  

 
Quellennachweis (nachträglich bearbeitet von Sabine Schattenfroh, Medienpädagogin):  

www.janellburleyhofmann.com/  

www.medien-sicher.de/2013/11/handynutzungsvertrag-fuer-kinder/ und  www.infocafe.org 


